
Ein Bild entsteht – entsteht ein Bild?

„Du weißt: der Sprung/ geht über dich, immer.“ (P. Celan)

Die Farben befragen, der Bewegung der Hand folgen, anschmiegen.

Urbeginn – erwarten, einladen, sich dem Ereignis des Werdenden 
hingeben.

Vorstellung entlassen, der Ohnmacht Raum geben, das Scheitern 
willkommen heißen.

Das Kommende bemerken, plötzlich, es ist da, fast �übersehen.

Begegnung, erstmalig, einmalig – das Gespräch beginnt.

Zwischen Bild und Maler, zwischen Bild und Betrachter.
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